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V I E R  F Ä L L E  A U S  D E M  P E R S O N A L A L L T A G

Vier Aufgaben aus dem Personalalltag, alle im Einsatz bei Familienbetrieben der Region. Zu jeder
steht hier, was das Problem ist und wie es heute gelöst wird.

0 1  —  K O S T E N

524 Euro weg. Keine Bewerbung.

B I S H E R  ·  D A S  P R O B L E M

Stellenanzeigen laufen bei Facebook und
Instagram. Welche davon Geld verbraucht,
ohne eine Bewerbung zu bringen, sieht man
meist erst auf der Rechnung.

H E U T E  ·  D I E  L Ö S U N G

Ein Board zeigt alle laufenden Anzeigen mit
den Kosten je Bewerbung. Die KI markiert,
was aus dem Rahmen läuft, und schreibt
dazu, was zu ändern ist. Im Beispiel: 524 Euro
in zwei Wochen ohne eine einzige Bewerbung.

0 2  —  E F F I Z I E N Z

Marketing-Kampagne ohne
Agentur.

B I S H E R  ·  D A S  P R O B L E M

Eine offene Stelle braucht einen Anzeigentext
und ein Bild. Über eine Werbeagentur
vergehen bis zum ersten Entwurf mehrere
Tage, mit Abstimmung und Korrekturrunden.

H E U T E  ·  D I E  L Ö S U N G

Der Betrieb beantwortet einen Fragebogen,
die KI schreibt daraus den Text und erzeugt
das Bild. In rund 20 Minuten steht die Anzeige.
Jede Aussage darin ist durch eine Antwort
belegt, das Bild ist als KI-Bild gekennzeichnet.

0 3  —  D I E  N E R V I G E N  T O - D O S

Eigenes System, eigene Daten.

B I S H E R  ·  D A S  P R O B L E M

Bewerbungen kommen über verschiedene
Wege herein und müssen sortiert und
beantwortet werden. Wer dafür Software
mietet, zahlt monatlich und die
Bewerberdaten liegen beim Anbieter.

H E U T E  ·  D I E  L Ö S U N G

Ein eigenes Bewerber-Board auf eigenem
Server, auf den Betrieb zugeschnitten.
Bewerbungen laufen automatisch ein,
Einladung und Absage gehen von selbst raus.
Kein Abo: 30 bis 45 Euro Betriebskosten statt
85 Euro Miete. Eine Absage lässt sich nur mit
Begründung schließen, das schützt vor AGG-
Vorwürfen.

0 4  —  Z E I T

Projekt- & Mitarbeiterplanung.

B I S H E R  ·  D A S  P R O B L E M

Wer plant, welcher Mitarbeiter wann an
welchem Auftrag arbeitet, tut das meist in
Excel. Dazu kommen Papierstundenzettel, in
einem Betrieb mit 65 Mitarbeitenden jede
Woche 65 Stück.

H E U T E  ·  D I E  L Ö S U N G

Der Plan rechnet selbst mit Auslastung,
Urlaub und Krankheit. Fällt jemand aus,
rücken die Termine nach, ohne dass jemand
schiebt. Eine Aushilfe lässt sich eintragen und
man sieht sofort, welche Termine sie rettet.
Die Stunden buchen die Mitarbeiter selbst auf
den Auftrag, statt Zettel abzugeben. Damit
steht am Ende da, was der Auftrag wirklich
gekostet hat und wer ständig länger braucht
als geplant.
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Z W E I  W E G E ,  D A S S E L B E  Z I E L

Die Einzellösung
Automatik für eine Aufgabe. KI kommt dort dazu,
wo sie hilft: beim Schreiben, beim Bild, beim
Auswerten. Sie macht ihren Schritt und endet dort,
wo die nächste Aufgabe beginnt.

Die Betriebs-KI
Das Gehirn über den Werkzeugen. Sie verbindet
die Einzellösungen und übernimmt die Übergaben
dazwischen. Sie läuft auf dem eigenen Server, die
Daten bleiben im Haus.

Auslöser
Mail, Termin,
Meldung

›
Das Board
teilt zu

EU oder lokal
›

Zwei getrennte Maschinen
mit echten Daten · EU oder lokal
ohne Namen · Abo: Claude, ChatGPT

›
Vorschlag
Freigabe bei Ihnen

Nur eine Maschine sieht echte Namen. Die andere kommt gar nicht erst an die Daten.

Der Kapazitätsplan meldet einen Engpass, daraus entsteht die Anzeige, die Bewerbung kommt an, der
neue Kollege steht wieder im Plan. Heute trägt ein Mensch jede dieser Übergaben.

Entschieden wird an jedem Schritt von Menschen: die Maschine schlägt vor, die Freigabe bleibt beim
Mitarbeiter. Bei Bewerbern ist das Vorschrift, der EU AI Act stuft Personalauswahl als Hochrisiko ein.

F Ü N F  F R A G E N ,  U M  D E N  E I G E N E N  F A L L  Z U  F I N D E N

Welche Ihrer Anzeigen verbraucht gerade Budget, ohne eine Bewerbung zu bringen?

Wie viele Wochen liegt eine Stelle offen, bevor die Anzeige überhaupt läuft?

Wie viele Bewerbungen liegen bei Ihnen länger als eine Woche unbeantwortet?

Wer sortiert den Wochenplan neu, wenn montags zwei Leute krank sind?

Was tippt bei Ihnen jemand aus einem Programm in das nächste ab?

Fangen Sie mit genau einer davon an. Nicht mit fünfen.

D R E I  W E G E ,  M I T  U N S  A N Z U F A N G E N

01
KI-NE Angst: der Workshop
Orientierung: wo lohnt sich
KI bei Ihnen? Es wird noch
nichts gebaut.

02
KI-Ready Check
Wir sehen uns die Abläufe
genau an und sortieren, was
machbar ist.

03
Ihre eigene Lösung
Kein Baukasten. Jeder Betrieb hat
einen eigenen Fingerabdruck.

Man muss nicht bei eins anfangen. Wer weiß, wo es klemmt, steigt bei zwei ein.

>_ L Ö S U N G E N  F Ü R  F A M I L I E N B E T R I E B E

Damit abends auch Schluss ist.
Paul Kretzschmar · wir bauen ki
wirbauenki.de · paul@wirbauenki.de

QR: meine digitale Visitenkarte
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